Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Eilfter Jahrgang. 


Nro. 30, 


—— — — ö 


In das Stammbuch eines Freundes. 
(Nach Arioſt.) 


Soll deine Ehre nicht durch Leumund 
leiden, 


So mußt Du ſelbſt den Schein des 
Böͤſen meiden. 


Nur um ein Haar breit magſt Du 
Dich vergeſſen, 


Die bbſe Welt wird's gleich nach Ellen 


meſſen. 


3 m. * 


Richtige Bemerkung. 


„Der Charakter des hoͤhern geſelligen 
Lebens in Europa“, (ſagt ein geiſtreicher 
Schriftſteller) „beruht nehmlich da, wo 


— —— 


Zweites Quartal. 


Ratibor, den 14. April 1821, 


— — — ——Hᷣ—— —— 


Duldung und Freyheit des Urtheils vor⸗ 
handen find, auf dem Bund des Vers 
ſtandes mit der Einbildungskraft 
und dem Gemüth. Der Verſtand iſt 
der Geſetzgeber der Verhaͤltniße, er führe 
das Scepter der Ordnung und der Regel. 
Die Einbildungskraft iſt die Bild⸗ 
nerin des Lebens, ſie ſchwingt die Fahne 
der Freyheit und der Begeiſterung. Aber 
beiden führt das Gemüth, in der 
Vernunft, den Glauben an das Heilige, 
und in der Religion, die Liebe des Frie⸗ 
dens, als Vermittler zu. Sie umſchlin⸗ 
gen das gefellige Leben mit Wahrheit und 
Treue; ſie erwaͤrmen es durch Mitgefüpt 
und Wohlwollen. Wo dieſe heilige Trias 
nicht vorhanden iſt; da hört das edlere 
Leben der Menſchheit auf.“ 
— 
V 
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Empfindungen der Dankbarkeit 
am Vorabend 
der Geburts⸗Feier 
ED bes i 
K. St. G. A. Hn. E 
April 1821. 
Ein hetbes Loos ward, Edler, Dir 
beſchieden; 
Wer aber hemmt des Fatums hoͤhern 
1 Schluß? — 
Zu ſterben iſt der Menfchen Ziel hienieden, 
Der Pfad zu beß'rer Welten Ruhgenuß. 


Die traute Gattin, die Du jetzt verloren, 
Sie wird verklaͤrt Dir wieder einſt geboren. 


O wehre Deines Schmerzes frommen 
1 Thraͤnen! — 
Die Sel'ge weilt in Deinen Kindern Dir; 


Durch ſie gemildert ſey Dein Bangen, 


823 
Durch fie leb' im e Du mit 


Erheitre nun getröͤſtet Deine Mienen, 
Denn Deines Werdens Tag iſt bald er⸗ 
5 ſchienen. 


Ja, mit des Innern heiligſtem Gefühle 
Begrüßt mein Auge Deines Lebens Tag, 
Den ſchon vor ERST Freunde 


Gehuldiget mit frohem Her eus ſchlag. 
ars wird Dein Tag — ee * nicht 
gefeiert, 
Doch ſtill und edel, dies ſey Dir bes 
5 theuert!! — 


Verſloßen ſind mit morgen Deinem Leben 
Die thatenreichften drei und funfzig Jahr: 
Noch viele bringe 1 frommen Stre⸗ 


en, 
10 ine ſchöne Zukunft dar. 
Der W aun Mate als der Deinen 


n tütze, 
Dich liebevoll ein ſtarker Gott beſchuͤtze! — 


witz, über Freiheit und 


Die Freude winde Deinem Daſeyn 


i raͤnze, \ 
Wie Deine Tugend, Liebe fie verdient; 
Das Schickſal führe Dich durch hehre 
enze, 
Wo nimmerwelkend Deine Hoffuung grünt. 
Bis zu dem Ziel, durch dieſes Land voll. 


Mängel, 
Geleite fanft Dich Deines Lohnes Engel! — 
Vergönne mir nach dieſer Wünſche 


Weihe, 
en Feen die ernſte Bitz noch: 
„Mein Freund zu werden, fleh' ich Dich 
\ aufs neue;“ 
Erhoͤre des Verkannten Sehnen doch! — 
Wirſt Du's mir PR 8 ich hoffend 


a ihle, 
Dann iſt erreicht das ſchönſte meiner Ziele. 
3 „„ I, 


Literariſche Anzeige 


In Juhr's Buchhandlung in Ratibor 
iſt zu haben: Wolff's Handbuch der 
Klaſſenſteuer, zur Geſchaͤftsführung der 
ꝛc. Behörden; mit Papier durchſchoſſen 
20 ER — Neygenfind, Sendſchreiben an 
die Stadt: Verordneten, 4 ji — v. Lütt⸗ 
N i nter= Ordnung 
im Staate, mit befbnderer Rückſſcht auf 
Schleſien, 10 ſgl. — Das Rübezahl⸗ 
Spiel, oder die Reiſe in's Gebürge, illu⸗ 
minirt 20 fgl., ſchwarz 13 ſgl. — Ruͤben⸗ 
zahl, oder Volksſagen, 4 Hefte ı rthl. — 
Was will die Zeit de.? 5 ſgl. — Götzel, 
neueſtes Faͤrbebuch, 10 ſgl. — Robinſon⸗ 
Cruſoe; ein ſehr unterhaltendes Spiel, 
1 rthl. 10 fgl. — Die falſche Prima⸗ 
Donna, 15 fal. — Goͤrlitz, deutſche 
Volksnaturgeſchichte, illuminirt 2 rthl. 
20 ſgl. — Zehn Anſichten von Berlin, 
nebſt Tufchkäftchen ı rthl, — Funke, das 
häusliche Glück, illuminirt x rthl, — 


> 


Roſenmuller's Communjonbuch, Zte Aufl., 


gebd. 13 fo, — Haynel's Communion⸗ 
buch, mit Kupfer, gebund. 25 fg. — 
Lohr's Gebetbuͤchlein der Kindheit, gebd. 
1 rthl. — Neueſtes Kärtchen von Dali: 
ſtina, 5 fgl. — Meinacke und Keſterſkein's 
mineral. Taſchenbuch, 1 rthl. 15 fal. — 
Alphabet der Blumenſprache, illuminirt 
23 ſgl. — Die Blumenſprache, neueſte 
Aufl., 10 ſgl. — Lieth's Kindergedichte, 
ebund, 10 gl. — Lieder für frohe Zir⸗ 
el, 10 ſgl. — Leopold's Taubenfreund, 
gebd. 12 Hl — Roͤwer, der Obſtbau im 
Freien, 13 ſgl. — Baͤdecker's Obſtbaum⸗ 


zucht, gebd. 22 ſgl. — Riem und Werner, 
der praftifche Bienenvater, mit Kupfern, 


gebd. 27 ſgl. — Pohl's Archiv der deut⸗ 
ſchen Landwirthſchaft, Jahrgang 1821, 
Arthl. 15 5 — Schmidt's Karte des 
Preußiſchen Staats, nach ſeiner neueſten 
Begrenzung und Eintheilung in Militair⸗ 
Abtheilungen, Provinzen und Regierungs⸗ 
bezirke, Zurthl. — Schnee's landwirth⸗ 
ſchaftl. Zeitung, Jahrgang 1821, Zrthl. 
10 fgl. — Kruſe, Archiv für alte Geſchichte 
und Alterthuͤmer ꝛc., 15 fol. — Mucke 


And Görlitz, vaterlaͤndiſche Giftpflanzen, N 
Friedrich Juſtus à te ggr., und Lulſiana 


illumin. 20 gl. — 
(Die Preiſe in Courant.) 


Bekanntmachung. 

Des Könige Majeſtaͤt haben die 
Hohe Gnade : bt, ber. biefigen luthe⸗ 
riſchen Gemeine, die ehem u 
frauen » Gtiftö = Kirche und dabei 
defindliche ſogenannte Beichtvaterhaus, 
zum künftigen Gottes dienſtlichen Gebrauch 
und Einrichtung der Elementar- Schule, 
Schenkungsweiſe zu überlaßen. 

In Folge deßen, foll die bisherige 
lllutheriſche Kirche, 
ſo wie das gegenwärtige 
lutheriſche Elementar- 
Schulgebaude, 


Jung. Wetichtis 
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meiſtbietend öffentlich verkauft werden. 
Hierzu iſt Terminus auf 5 

| den ıhten April d. J. 

in dem Rathhaͤuslichen Seßions-Zimmer 
hieſelbſt anberaumt. x ? 

Kaufluſtige werden geziemend einge⸗ 

laden: an gedachtem Tage daſelbſt zu 
erſcheinen und ihre Gebote abzugeben. 

Der Zuſchlag erfolgt im Termin, unter 
Vorbehalt der des ſchleunigſten einzuho⸗ 
lenden Hoͤhern. Genehmigung. 

Die Verkaufs bedingungen koͤnnen waͤh⸗ 


rend den gewöhnlichen Amksſtunden in der 


Rathhaͤuslichen Regiſtratur taglich einge- 
ehen wegs 
Ratibor den 23. März 1821. 
Die verordnete Gymnaſial⸗ 
Bau⸗-Commißion. 


G. v. Wrochem. Jonas. Scotti. Tſchech. 


Anzeige. : 
Hollaͤndiſcher Canaſter No. 2 4 8 ggr., 
o. T a 14. ggr., No. o à 20 ggr., 
à 10 ggr. Cour., ſind zu haben bey 

A. G. Henckel. 
Ratibor den 10. April 1821, 


ung eines Mißver⸗ 
ſtuaͤn dnißes! 
Nicht ich, ſondern mein Vater, der 
jedoch bereits ſchon im Monat; October 
1820 zu Rawicz geſtorben iſt, hatte den 
Charakter, und beſaß das Prädient als 


Koͤniglicher Poſt-Commißair; ich aber, 


laut meiner Unterſchrift, bin nur Poſt⸗ 
Wörter, folglich auch nur als Unter⸗Offi⸗ 
ciant und Untergeordneter anzuſehn, und 
auch nur dafür anzuerkennen, Daher 


= 
„a 
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um allem nur möglichen Miß verſtand zu 

begegnen, finde ich es für hoͤchſt noͤthig, 

die les, wie hiermit geſchieht, jeder Mann 

zur offentlichen Kenntniß zu bringen. 
Toſt den 8. April 1821. 


Carl Wendt, 
Poſt⸗Waͤrter. 


Anzeige. 

In meinem Haufe No. 15 der großen 
Vorſtadt, unweit dem Gymnaſio, konnen 
5 bis 6 Gymnaſiaſten Wohnung, entweder 
mit oder auch ohne Koft, finden, wo fie 
zugleich einer forgfältigen Pflege gewärtig 
ſeyn können. ltern oder Vormuͤnder 
belieben ſich, der naͤhern Bedingungen 
wegen, des baldigſten an mich zu wenden. 

Ratibor den 12. April 1821. 
Franz Nietſch. 
Ball: Anzeige. 


Einem hohen und geehrten Publicum 
zeige hiermit ergebenſt an, daß ich kunf⸗ 
tigen zweiten Oſtertag als den 23ten 
d. M. in meinem Theater einen Ball 
weranftalten werde, wozu ich ein hohes 
Publicum ergebenft einlade, Fiir ge⸗ 
ſchmackvolle Decorirung des Saales fo 
wie fuͤr gute Beleuchtung und Muſik 
werde ich ſorgen. Den Debit der S a 
und Getränke übernimmt Herr Coffet. 
Yſczolla. Das Entrée für die Perſon iſt 
6 Gr. Cour. r 

Ratibor den 10. April 1821. 


8 3. Frank. 


— 


Geld⸗ und Eſferten⸗Courſe von Breslau 


vom 7. Apell 1827. pr. Cour. 
— ——— —ñk j4ä —œä——j— en, 
9. St. Holl. Rand Dukat. rtl. 7 gl. — 
s Kaiſerl. ditto 2 rtĩ. 6 ſgl. ad’. 
5 Ord. wichtige ditto[(— — — 
p. 100 ktl.¶ Friedrichsdor Jung rtl. 6 gar. 
. pfandbr. v. 1000 xtl.] 103 rtl. sogar. 
6 ditto so [ ttl. —ggr. 
D bitte 100 [ rtl. — gr. 


150 fl. [Wiener Einlöſ. Sch. — rtl. — gar. 
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Getrelde⸗Preiſe zu Ratlbor. 5 
Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet, 


Welzen 
RI. ſgl. d' 
22 

8 


1 
1 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 Dit. Cour, pro Spalten- Zeile. 
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